" Stadt Schwelm OFFENTLICH

&t  BESCHLUSSVORLAGE DER VERWALTUNG NR.: 146/2008

Bezeichnung des Tagesordnungspunkts

Bereitstellung Gberplanmaliger Haushaltsmittel fur die
Beschaffung eines Ristwagens fir die Feuerwehr (Genehmigung
einer) Dringlichkeitstentscheidung gem. 8§ 60 Abs. 1 S.2 GO NW

Datum Geschéftszeichen Beigef. Anlagen im einzelnen (mit Seitenzahl)

15.08.08 6.12

Federfiihrender Fachbereich: Beteiligte Fachbereiche:
Fachbereich 6.12 GILGII
Beratungsgremien Beratungstermine Zustandigkeit
Hauptausschuss 28.08.2008 Entscheidung

Rat der Stadt Schwelm 11.09.2008 Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Beschlussvorschlag fur den Hauptausschuss:

Bei der Buchungsstelle 02.01.08/0019.783100, Beschaffung von weiteren Fahrzeugen
Feuerwehr wird eine tUberplanmaflige Auszahlung in Hohe von 90.000 Euro bewilligt —
vorbehaltlich der Genehmigung der Aufsichtsbehdrde-. Die Deckung erfolgt tber
Minderausgaben bei der Buchungsstelle 12.01.01/0005.785210 Endausbau
Luisenstral3e.

Wegen der Terminablaufe gilt dieser Beschluss als Dringlichkeitsentscheidung gem. §
60 Abs. 1 S.1 GO NW

Beschlussvorschlag fur den Rat:

Der Rat genehmigt die vom Hauptausschuss am 28.08.2008 getroffene
Dringlichkeitsentscheidung gem. §8 60 Abs. 1 S. 1 GO NW zur Bereitstellung
UberplanméRiger Haushaltsmittel fir die Beschaffung eines Rustwagens fir die
Feuerwehr.

Sachverhalt:

Aufgrund des Einsatzgebietes der Freiwiligen Feuerwehr Schwelm und des
Gefahrenpotentials ist die Vorhaltung eines Ristwagens erforderlich, zumal dieser
Bestandteil des Brandschutzbedarfsplanes der Stadt Schwelm ist. Das zur Zeit
vorhanden Fahrzeug bzw. die notwendige Ausstattung ist inzwischen 21 Jahr alt und
nur noch eingeschrankt nutzungsfahig.

Aus diesem Grunde wurden im Jahre 2006 Mittel in Hohe von 250.000 Euro fur die
erforderliche Neuanschaffung beantragt. Dieser Betrag beruhte auf Schatzungen die
sich an seinerzeit bereits getatigten Beschaffungen anderer Stadte orientierte.

Da die Ausschreibung europaweit erfolgen sollte, wurde die Kommunal- und
Abwasserberatung NRW GmbH (KuA) mit der Durchfiihrung der Ausschreibung und
des Vergabeverfahrens beauftragt. Auf der Grundlage der durch die hiesige
Feuerwehr zur Verfigung gestellten Leistungsbeschreibung fuhrte die KuA Anfang
diesen Jahres eine Ausschreibung durch. Nach Auswertung der Angebote sowie einer
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Vergleichsvorfihrung Ubersandte die KuA Ende Juni diesen Jahres einen
Vergabevorschlag. Danach wuirde das Fahrzeug in der vorgeschlagenen Ausstattung
insgesamt rd. 341.000 Euro kosten. Daraufhin tberprifte die Feuerwehr nochmals alle
Ausstattungsvarianten und reduzierte diese um insgesamt rd. 12.000 Euro. Eine
weitere kritische Uberprifung wurde zugesichert, kann aber nach Aussage der
Feuerwehr nicht mehr zu signifikanten Einsparungen fuhren. Somit belduft sich die
Differenz zwischen der geplanten/veranschlagten Ausgabe und der voraussichtlich
tatsachlichen Ausgabe auf rd. 90.000 Euro. Diese Differenz beruht zum einen auf dem
zwischenzeitlich erhéhten Mehrwertsteuer-Satz und zum anderen auf den in den
vergangenen Jahren erheblich gestiegenen Kosten im Bereich der benétigten
Materialien und konnte in dieser Form nicht vorhergesehen werden.

Nach dem Terminplan der KuA ist die Vergabeentscheidung bis Ende August 2008 zu
treffen. Eine spatere Entscheidung wirde den Ablauf der weiteren Beschaffung
beeintrachtigen. Bei einer Neuausschreibung bzw. spateren Auftragsvergabe ist mit
einer weiteren Kostensteigerung zu rechnen. Aus diesem Grunde soll die
Auftragsvergabe kurzfristig erfolgen. Mit der Auslieferung des Fahrzeuges ist erst im
Laufe des Jahres 2009 zu rechnen, so dass der Vorgang auch erst im néachsten Jahr
kassenwirksam wird. Da fur das Haushaltsjahr 2008 bereits Mittel in H6he von
250.000 Euro vorgesehen wurden, ist zunachst eine Uberplanmalige Bereitstellung
eines Betrages in Hohe von 90.000 Euro —vorbehaltlich der Genehmigung der
Aufsichtsbehdrde zur Umschichtung der Prioritatenliste- erforderlich.  Zur
haushaltstechnischen Abwicklung der Malinahme soll im ersten Nachtrag zum
Haushaltsplan 2008 der vorhandene Ansatz bei der Buchungsstelle
02.01.08/0019.783100 auf O gesetzt und eine Verpflichtungserméchtigung in Hbéhe
von 340.000 Euro zu Lasten des Haushaltsjahres 2009 erteilt werden.

Da die Auftragsvergabe — wie bereits ausgefihrt — kurzfristig erfolgen muss, kann die
planmafige Sitzung des Rates der Stadt Schwelm nicht abgewartet werden. Daher ist
eine Dringlichkeitsentscheidung dem § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NW durch den
Hauptausschuss erforderlich.

Der Burgermeister
gezeichnet
Dr. Steinruicke

29.09.2015
Seite 2 von 2



	FLD_VOOST
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

